
 

 
 

 

 
 

LASS MICH DEINE WÄRME SPÜR`N 
( C_ DUR ) 

 
Vorspiel: a7 – F – a7 – F – C4 – C2 – C 

 
C        F        G    C 

1. Seit jenem ersten Tag hab` ich ein Kribbeln in meinem Bauch, 
e           a      d     C  G 

  wenn Du in meiner Nähe bist, ich fühl` Du hast es auch. 
C            F           G       C 

  Wenn Du mich zärtlich streichelst, genieß ich Deinen zarten Duft. 
e          a 

  Ich brauch Dich wie die Luft, 
    d   C   G 

  ich will Dich nie wieder verlier`n. 
F       G     a  G     F   

  Ich sehne mich nach Dir, möcht` Deine Haut zärtlich berühr`n. 
d           G      F     G7      C 

  Lass mich Deine Wärme spür`n, lass mich Deine Wärme spür`n!  

 

 

2. An jedem Morgen freu` ich mich, wenn sanftvoll Du mich weckst. 

  Ich sehe Dir genüsslich zu, wie Du Dich räkelnd streckst. 

  Du ziehst Dir schnell was über, machst das Frühstück für uns zwei. 

  Ich helfe Dir dabei, 

  lass mich vom Duft verführ`n. 

  Ich sehne mich nach Dir, möcht` Deine Haut zärtlich berühr`n. 

  : Lass mich Deine Wärme spür`n! : (2x) 

 
 

Zwischenspiel : F – G – a – F - G – A – d – F – G – F – G – C – F – G – a – F – C - G   

 

 

    F     G    C 

ZS : Du bist für mich mein Ein und Alles 
    F     G        a 

     und meine Traumfrau ohnehin. 
    F      G            C 

     Du bist das Echo meines Schalles, 
    d        C      G 

     gibst meinem Leben einen Sinn. 

 

 

3. Bin ich auf fernen Reisen kreist mein Denken stets um Dich. 

  Getrennt von Dir zu sein ist nur verlor`ne Zeit für mich. 

  Ich kann es kaum abwarten, bis wir uns dann wiederseh`n. 

  Erst dann wird`s für mich schön, 

  dann öffnen sich die Himmelstür`n. 

  Ich sehne mich nach Dir, möcht` Deine Haut zärtlich berühr`n. 

  : Lass mich Deine Wärme spür`n ! : (2x) 
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